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KUNDEN- UND GESCHÄFTSPARTNERDATENSCHUTZ 

Datenschutzinformation für Kunden und 
Geschäftspartner 

nach Art. 13 und 14 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

Stand: 27. August 2026 

Der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ist uns wichtig. Nachfolgend informieren wir Sie darüber, wie 
wir personenbezogene Daten im Zusammenhang mit bestehenden oder angebahnten 
Geschäftsbeziehungen verarbeiten, aus welchen Quellen die Daten stammen können, an wen sie 
übermittelt werden und welche Rechte Ihnen zustehen. Die Information gilt insbesondere für natürliche 
Personen, die selbst Kunden, Lieferanten, Dienstleister oder sonstige Geschäftspartner sind, sowie für 
Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner bei Unternehmen oder anderen Organisationen. 

1. Verantwortlicher 
Verantwortlicher: Net at Work GmbH 

Anschrift: Am Hoppenhof 32 A, 33104 Paderborn 

Telefon: +49 5251 390969-000 

E-Mail: info@nospamproxy.com 

2. Datenschutzbeauftragter 
Datenschutzbeauftragter: BITsic GmbH, Herr Paul Köhler 

Anschrift: Vesperther Trift 7, 33181 Bad Wünnenberg 

Telefon: 02953 39699 20 

E-Mail: datenschutz@bitsic.de 

3. Welche Daten verarbeiten wir und woher stammen sie? 
Wir verarbeiten nur personenbezogene Daten, die für die Anbahnung, Durchführung und Verwaltung der 
Geschäftsbeziehung oder für damit zusammenhängende Zwecke erforderlich sind. Je nach Art der 
Geschäftsbeziehung können insbesondere folgende Datenkategorien betroffen sein: 

•  Stamm- und Kontaktdaten, insbesondere Name, geschäftliche Anschrift, Telefonnummer und E-Mail-
Adresse 

•  Unternehmens-, Funktions- und Positionsdaten, insbesondere Arbeitgeber, Abteilung, Funktion und 
Zuständigkeitsbereich 

•  Vertrags-, Angebots-, Bestell- und Leistungsdaten sowie sonstige Informationen zur 
Geschäftsbeziehung 

•  Rechnungs-, Zahlungs- und Abwicklungsdaten, soweit diese einer natürlichen Person zugeordnet 
werden können 
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•  Kommunikations- und Korrespondenzdaten, insbesondere E-Mails, Gesprächsnotizen und sonstiger 
geschäftlicher Schriftverkehr 

•  gegebenenfalls technische Nutzungs-, Zugriffs- und Protokolldaten bei der Nutzung von 
Kundenportalen, Kommunikations- oder IT-Systemen 

Die Daten erhalten wir in der Regel direkt von Ihnen. Soweit dies für die Geschäftsbeziehung erforderlich 
und rechtlich zulässig ist, können wir personenbezogene Daten außerdem von Ihrem Arbeitgeber oder 
Unternehmen, von anderen Geschäftspartnern, aus öffentlich zugänglichen Quellen wie 
Unternehmenswebseiten, öffentlichen Registern oder berufsbezogenen Netzwerken sowie von sonstigen 
berechtigten Stellen erhalten. Soweit Daten nicht direkt bei Ihnen erhoben werden, gelten ergänzend die 
Informationspflichten nach Art. 14 DSGVO. 

4. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten nur, soweit hierfür eine Rechtsgrundlage besteht und die 
Verarbeitung für den jeweiligen Zweck erforderlich ist. 

4.1 Vertragserfüllung und vorvertragliche Maßnahmen 

Rechtsgrundlage: Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO, soweit Sie selbst Vertragspartei sind oder die Verarbeitung 
zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen auf Ihre Anfrage erforderlich ist. 

•  Anbahnung, Abschluss, Durchführung und Abwicklung von Verträgen 

•  Bearbeitung von Anfragen, Angeboten, Bestellungen und Aufträgen 

•  Erbringung und Abrechnung von Lieferungen oder Dienstleistungen sowie Zahlungsabwicklung 

4.2 Geschäftsbeziehung und Kommunikation mit Ansprechpartnern 

Rechtsgrundlage: Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. Unser berechtigtes Interesse besteht in der effizienten 
Anbahnung, Durchführung, Pflege und Dokumentation von Geschäftsbeziehungen und einer 
verlässlichen geschäftlichen Kommunikation. Dies betrifft insbesondere Ansprechpartnerinnen und 
Ansprechpartner bei Kunden, Lieferanten, Dienstleistern und sonstigen Geschäftspartnern, wenn der 
Vertrag mit dem jeweiligen Unternehmen oder der Organisation besteht. 

•  geschäftliche Kommunikation und Kontaktpflege 

•  Zuordnung von Zuständigkeiten und Ansprechpartnern 

•  Pflege von Kunden-, Lieferanten- und Geschäftspartnerstammdaten 

•  Organisation und Dokumentation von Besprechungen, Projekten und Geschäftsvorgängen 

4.3 Erfüllung gesetzlicher Pflichten 

Rechtsgrundlage: Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO in Verbindung mit den jeweils einschlägigen gesetzlichen 
Vorschriften, insbesondere handels- und steuerrechtlichen Dokumentations- und 
Aufbewahrungspflichten. 

•  Erfüllung steuer- und handelsrechtlicher Aufzeichnungs-, Nachweis- und Aufbewahrungspflichten 

•  Erfüllung gesetzlicher Auskunfts-, Mitwirkungs- oder Meldepflichten gegenüber Behörden und 
sonstigen berechtigten Stellen 
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4.4 Berechtigte Interessen 

Rechtsgrundlage: Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO, soweit nicht Ihre Interessen, Grundrechte oder 
Grundfreiheiten überwiegen. 

•  Gewährleistung der Informations- und IT-Sicherheit sowie Verhinderung von Missbrauch und Betrug 

•  Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen 

•  interne Verwaltungs-, Organisations- und Kontrollzwecke 

•  Pflege und Weiterentwicklung bestehender Kunden- und Geschäftspartnerbeziehungen 

4.5 Werbung und werbliche Kommunikation 

Soweit rechtlich zulässig, können wir geschäftliche Kontaktdaten für Direktwerbung und Informationen 
zu eigenen Leistungen verarbeiten. Datenschutzrechtliche Grundlage kann Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO sein; 
zusätzlich beachten wir die wettbewerbsrechtlichen Anforderungen, insbesondere § 7 UWG. Soweit eine 
Einwilligung erforderlich ist, erfolgt die Verarbeitung auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO. Einer 
Verarbeitung zu Zwecken der Direktwerbung können Sie jederzeit widersprechen; eine erteilte 
Einwilligung können Sie jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. 

4.6 Verarbeitung aufgrund Ihrer Einwilligung 

Soweit wir Sie für eine bestimmte Verarbeitung um eine Einwilligung bitten, erfolgt die Verarbeitung auf 
Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO zu den in der Einwilligung genannten Zwecken. Die Einwilligung 
ist freiwillig und kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. Die Rechtmäßigkeit der 
bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung bleibt unberührt. 

5. Empfänger und Kategorien von Empfängern 
Innerhalb unseres Unternehmens erhalten nur diejenigen Stellen Zugriff auf personenbezogene Daten, 
die diese für die genannten Zwecke benötigen. Je nach Geschäftsbeziehung können Daten außerdem, 
soweit erforderlich und rechtlich zulässig, insbesondere an folgende Empfänger übermittelt werden: 

•  IT-, Hosting-, Kommunikations-, CRM-, Archivierungs- und sonstige Dienstleister; soweit diese als 
Auftragsverarbeiter tätig sind, werden sie nach Art. 28 DSGVO vertraglich verpflichtet 

•  Banken, Zahlungsdienstleister, Versand-, Logistik- und sonstige Erfüllungsdienstleister, soweit dies für 
die Vertragsabwicklung erforderlich ist 

•  Steuerberater, Wirtschaftsprüfer, Rechtsanwälte und sonstige Berufsgeheimnisträger oder Berater 

•  Behörden, Gerichte und sonstige öffentliche Stellen, soweit eine gesetzliche Verpflichtung oder 
sonstige Rechtsgrundlage besteht 

•  sonstige Empfänger, soweit eine Übermittlung für die Geschäftsbeziehung erforderlich und rechtlich 
zulässig ist 

6. Übermittlung in Drittländer 
Eine Übermittlung personenbezogener Daten in Staaten außerhalb der Europäischen Union 
beziehungsweise des Europäischen Wirtschaftsraums erfolgt nur, wenn die Voraussetzungen der Art. 44 
ff. DSGVO erfüllt sind. Dies kann insbesondere bei der Nutzung internationaler IT-, Kommunikations- 
oder Cloud-Dienstleister der Fall sein. Soweit kein Angemessenheitsbeschluss der Europäischen 
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Kommission besteht, erfolgt eine Übermittlung nur auf Grundlage geeigneter Garantien, beispielsweise 
der von der Europäischen Kommission erlassenen Standardvertragsklauseln, oder einer sonstigen 
gesetzlichen Ausnahme. Informationen zu den jeweils eingesetzten Garantien können Sie beim 
Verantwortlichen oder beim Datenschutzbeauftragten erhalten. 

7. Speicherdauer 
Wir speichern personenbezogene Daten nur so lange, wie dies für die genannten Zwecke erforderlich ist. 
Anschließend werden die Daten gelöscht oder anonymisiert, sofern keine gesetzlichen 
Aufbewahrungspflichten oder berechtigten Gründe für eine weitere Speicherung bestehen. 

•  Daten zur laufenden Geschäftsbeziehung werden grundsätzlich für deren Dauer gespeichert. Nach 
Beendigung können Daten weiter gespeichert werden, soweit dies insbesondere zur Abwicklung, zur 
Erfüllung gesetzlicher Pflichten oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen erforderlich ist. 

•  Für mögliche vertragliche oder sonstige Ansprüche gilt häufig die regelmäßige Verjährungsfrist von 
drei Jahren; sie beginnt grundsätzlich mit dem Schluss des Jahres, in dem die gesetzlichen 
Voraussetzungen erfüllt sind (§§ 195, 199 BGB). 

•  Buchungsbelege, insbesondere Rechnungen, sind handels- und steuerrechtlich regelmäßig acht Jahre 
aufzubewahren. Handels- und Geschäftsbriefe unterliegen regelmäßig einer sechsjährigen 
Aufbewahrungsfrist; bestimmte Bücher, Aufzeichnungen und Abschlüsse sind regelmäßig zehn Jahre 
aufzubewahren (§ 257 HGB, § 147 AO). 

•  Daten für Direktwerbung werden grundsätzlich bis zu Ihrem Widerspruch oder bis zum Wegfall des 
Zwecks verarbeitet, soweit keine anderweitige Rechtsgrundlage für eine weitere Speicherung besteht. 

•  Auf einer Einwilligung beruhende Verarbeitungen enden grundsätzlich mit dem Widerruf oder dem 
Wegfall des Zwecks; Nachweise über Einwilligungen können im erforderlichen Umfang darüber hinaus 
gespeichert werden. 

8. Pflicht zur Bereitstellung von Daten 
Sie müssen diejenigen personenbezogenen Daten bereitstellen, die für die Anbahnung und 
Durchführung einer Geschäftsbeziehung oder zur Erfüllung gesetzlicher Pflichten erforderlich sind. Ohne 
diese Daten kann ein Vertrag gegebenenfalls nicht angebahnt, geschlossen oder ordnungsgemäß 
durchgeführt werden. Soweit Sie als Ansprechpartnerin oder Ansprechpartner eines Unternehmens tätig 
sind, sind geschäftliche Kontaktdaten regelmäßig erforderlich, um die Geschäftsbeziehung mit Ihrem 
Unternehmen zu organisieren und abzuwickeln. Daten, die ausschließlich für freiwillige oder 
einwilligungsbasierte Zwecke benötigt werden, müssen Sie nicht bereitstellen. 

9. Automatisierte Entscheidungen einschließlich Profiling 
Eine ausschließlich auf automatisierter Verarbeitung beruhende Entscheidung mit rechtlicher Wirkung 
oder ähnlich erheblicher Beeinträchtigung im Sinne von Art. 22 DSGVO findet im Rahmen der üblichen 
Kunden- und Geschäftspartnerbeziehung nicht statt. Profiling zu einem solchen Zweck findet ebenfalls 
nicht statt. 
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10. Ihre Rechte 
Unter den jeweiligen gesetzlichen Voraussetzungen haben Sie insbesondere folgende Rechte: 

•  Auskunft über die von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten (Art. 15 DSGVO) 

•  Berichtigung unrichtiger oder Vervollständigung unvollständiger Daten (Art. 16 DSGVO) 

•  Löschung personenbezogener Daten, soweit keine vorrangigen Gründe oder Pflichten entgegenstehen 
(Art. 17 DSGVO) 

•  Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) 

•  Datenübertragbarkeit, soweit die gesetzlichen Voraussetzungen erfüllt sind (Art. 20 DSGVO) 

•  Widerspruch gegen Verarbeitungen auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. e oder f DSGVO aus Gründen, 
die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben (Art. 21 DSGVO) 

•  jederzeitiger Widerspruch gegen die Verarbeitung personenbezogener Daten zum Zweck der 
Direktwerbung (Art. 21 Abs. 2 DSGVO) 

•  Widerruf einer erteilten Einwilligung mit Wirkung für die Zukunft (Art. 7 Abs. 3 DSGVO) 

Zur Ausübung Ihrer Rechte können Sie sich an den Verantwortlichen oder den Datenschutzbeauftragten 
wenden. Gesetzliche Einschränkungen der Betroffenenrechte bleiben unberührt. 

11. Beschwerderecht 
Sie haben nach Art. 77 DSGVO das Recht, sich bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde zu beschweren.  

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen 

Anschrift: Kavalleriestr. 2-4, 40213 Düsseldorf 

Telefon: 0211/38424-0 

E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de 

Internet:  https://www.ldi.nrw.de 

12. Änderungen dieser Datenschutzinformation 
Wir aktualisieren diese Datenschutzinformation, wenn sich Verarbeitungen, Rechtsgrundlagen oder 
gesetzliche Anforderungen ändern. Die jeweils aktuelle Fassung wird über die von uns hierfür 
vorgesehenen Kommunikationswege beziehungsweise auf unserer Internetseite bereitgestellt. 
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